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Ihr Schreiben vom 10. Dezember 2104 

Bearbeiterin: Dörte Schönfelder 

Ihr Zeichen: L 21 

 

 

Sehr geehrte Frau Ostmeier, 

 

Sydslesvigsk Forening (SSF) bedankt sich für die Möglichkeit, im Rahmen der Beratungen des 

Innen- und Rechtsausschusses zu den Fraktionsanträgen „NDR-Staatsvertrag weiterentwickeln“ 

und „NDR transparenter, partizipativer und bürgerfreundlicher gestalten“, eine Stellungnahme 

abgeben zu können. 

 

Als Kulturträger der dänischen Minderheit in Südschleswig haben wir dazu folgende 

Bemerkungen: 

 

• Dem NDR muss als Einrichtung des öffentlichen Rechts auferlegt werden, in Hörfunk und 

Fernsehen sowie anderen Plattformen bürgernah und vielseitig zu informieren, unabhängig 

von Quoten. Dazu gehört auch, interkulturelle Sparten zu Wort kommen zu lassen, um 

Mehrheiten wie Minderheiten zu informieren. 

• In diesem Zusammenhang sind Sendungen in dänischer und friesischer Sprache - gern 

deutsch-untertitelt - wie bereits beim MDR in sorbisch praktiziert - ein Muss. 

• Ein Sitz in den NDR-Aufsichtsgremien für die Minderheiten sei hiermit angeregt. 

• Als Medieninstrument hat der NDR-Rundfunkrat öffentlich zu tagen. 

 

Med venlig hilsen 

 

 

Jens A. Christiansen 

Schleswig-Holsteinischer Landtag 

- Innen- und Rechtsausschuss - 

Frau Vorsitzende 

Barbara Ostmeier 

Postfach 71 21 
24171 Kiel 
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